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N ' b::- Zi''l nsr

Mi)iiftrrii5 der bf nfirttrit Plctfiudistfn
Mirchr.

Tie 7!tritt-Z''to''eren- der Pa

Frier des GTÜ!)rti'chniii(k.!ii!iehiif ?

Ter tuiu'rMüiiiii-finig-itj- z fiiü
in diesem 7e!ne ans den oimk.m

K

itorrn deo Vinrcln-- i i'triftca der, ,.,,d wirf wich InrnVviil'lirfiei.n
!vn .'!i'ere,ii, Her Vi- - brauch dehilb mit j'iorilag den :'.!

IKai gefeiert. Tie Ritter des E

uz, Ag5.it n lki bu-ait- rcöfwr t:;u:u'.:.;.:! '',,
ctt hei vn-i;?n,s!- fcrY.öf'anu-- c:x. t'rr ."i d' !.! ;!--

ircicS firiem-- mfdat In-.- t, t'nrrtt'c merkwürdige iriqnn'ic",
hie itic ebne S". on:mc,iwr hirr onciiuiüSrm'ilu'TU

1. Xet ni.'!iiit,c Wrof XViiff, drr als .v.'rr tcr ZTwiimovcttA aalt,
starb eines plörliche Tode?, a!s cs den A!''ck'i-- I"".!,'. das! cr aui den

l'rtti'it (iinflufj gcmiüncn würdc. Tt'drturi.'chl'? ri;ina'iiif; cdr 1o

was Lhnlickn's. 'Sensülls abcr kciin feilt Tod der (ri'fctttrjtonvort.'i
priesen.

2. iiöitiij Isitrul von !)!urnänicn. Er war ein entschiedener tteaner
der LirigspOrtei. lange er lebte, konnte Numärien nie für b: Zacke

der Alllirtcn gewonnen werden. Ta starb rr. Man sagte: am gcbrockncn
Herzen.

:i. 5lömg Konstantin von Griechenland. Eine kerngesunde Gcualt.
Er sagt den im drikschcn Solde stehenden Mininer ZZenizelos. der an der

erniie der .ürtca:4)ortci stand, davon. Ich! liegt er schwer krank dar
der.

Wenn wir nun noch als Schlusznükk daran hatten, wie der brm,che
(Gesandte in Norwegen etliche Tausend Tollars dranwendc wollte, um den

unbequemen irischeil Patrioten 3ir Roger l5asemet per Menchelmord zn

beiritinen so gibt das allerhand zu denken. lknd der italienische

' ' d r sr:. i.r "
;',

2f.-r.ivt- e

vm:", n.-c- k ZM-- der
Sibunc, dis -, Bteii aucgebändigt
werd'-tt- .

5.n:w!-''a- l 17, Tagen nach den',
Zurf.ier wird jedem Genauer sei

Prei inittei-- ; ,i,anf.!i,:ici!ung dnrch

deil Sä:e:ti': i'ier ngelkeüt.
Tas Pregromm i't m!e f!?lzt:

Santizag, ! lU-- r ?orni!tka.i:--. Ein-p''an- g

der Zka'.wieler im Eoliscum.
Tann Zicli'.mg der Platze für das
erüe Turnier und eginriernng der
Thcilnehmer im Eoliseum.

2 Uhr ?!achmittags. Empfang der
Beamfen und der Tirektorenbehordc
im Rat!ilinnse,

2,.'! U!',r Nachmittags. Eröffnung
dos Telezaten Konvents durch den
Präsidenten M. Greft.

7,N lZhr Abendö, Erösinung des
Kongresses durch den Präsidenten
des Perbande X 2Z. Gros-.- , An- -

schöslicken ü't'etvdijteitkircke tage in
Elakonia, '1,'ebraka, vom IS. bis 22.
ÄM,

27, Peiünn waren anwesend: der
Tinrills.S.-perintendeii- t Ebeis. L.
.tosner von Lineoln führte den Vor
ki in srelmdlicher, takwvller Weise.

Folgende Beamten wurden erwählt:
VizPrä'dent Panor Iobn racher
von Hnmholt, Neb., Schrift'übrcr.
Postor F. N. Bietz von Äartell.
:','eb Schatzmeister; Pauor Her
mann Zickmann von Seotm, Neb,

ftr,t, drn Jl'tri f iif '. "t U ff ''.
ir."f; k,'N SUureft' fftf.irn t'
fp 'flic kn !ffn!t'ttM!irtf f.ri'!l
s!,s!l!,!en ihm n.?!t. ver ',Ü!r,f r?
t (fiindfe f'iM Ciunii 7,''i',

h tu ftfhfrt. iMire.S t f f ut tr; f : t hl'M
Xi.irrr, dem jene JLiorMrifl n't'
!e,tint tvar, n ik! fr in d,n iUn t"
tü(f. Andkren 1,1.1, am K yimm'
k?r. o.in-tft- t k,r .'i'3utt" zukisi oh.1

Kncrt uns unifte Bl.mieiifen frnttfn
fft!, dfiin nun ftmntt bntunt'tiesinuj'
Clundtn später der Zans loSgfben.
Mit dkin .Vouvkt" rvfidkn wir schon

fertig werden.

Pünktlich am b. Ilownitt geien
Mittag licktekk man aus dem ,Äe
Zeor' 'die Änfer. stolz dampfte der.

kleine Kerl in die bewege Cee bin,
ous, begleitet von drei spanischen
ZtriegsschiffkN, denen die' Wahrung
jber Hoheitsgrenze oblag, und verfolgt
hon den gespannten bliesen zahlrei.
Icher Havanncsen, die auf den Fe

isiungsivöllen der Forts Posten gefaßt
hatten. Trauszen auf hoher See kam
!es dann zwischen den beiden Fahr
Zeugen zum Kampfe. Der Franzose
eröffnete daS Feuer schon auf 2000,
der Meteor" erst auf im Meter

Entfernung. Von großer Wirkung
!des Fkuerii war auf beiden Seiten
vorerst nicht viel zu spüren. Mehr
und mehr näherten sich die beiden

Kämpen. Jetzt ging es heiß her. Mit
dem Donner der Geschütze und dem,

Heulen der Granaten mischte sich

vlsbald das Kleingewehrseuer. Die

Entfernung minderte sich so bedeut
Zend, daß der Kommandant des Me
4eor" befahl: Klar zum Kentern!
Inzwischen suchte der .Bouvet" zu
rammen. Eine geschigte Wendunz des

.Meteor" vereitelte dic Absicht. Dicht
,strich er am Gegner vorbei, büßte
vber durch Kollision mit dessen ei

fernem Frahmbalken und großer
Fockraa den Lesan und Großmast

i

AUÄonig hat vielleicht auch so allerhand gedacht: Vcstigia terrmt die -p- uren

schrecken mich) sagte der Fuchs, als cr vor der Lömendöhle stand
und die Fusjspurm betrachtete, die alle in die Höhle hineinsührten, aber

teine deraus.
7sm Lichte dieser Thatsachen, die wir. wie gesagt, ohne zeden Äom

Pastor L. I. Hessel von Waeo,!
Neb,, hielt eine sehr passende, geseg'
nete Erö'snungspredigt am Tien
sing Abend.

Ter Ortopafior Bernhard Io.zwrache und Willkommenrede durch

Bürgermeister Woodruss, w
"A
A I

xw
v-.- t

mentar hier wiedergeben, wollen wir über den armen kleinen König von

Italien trotz seiner Vcrratherei nicht zu streng zn Gericht sitzen. Tie 7.13 Uhr Abends, Erofmnng und
Beginn der erüen Sitzung des Tur
nierö durch den Präsidenten des
Verbandes bm ÜM1.2W. M, Trei)- -

bansen hielt eine herzliche Bewill
kommnung?rede, worai,f der Tistr.
?up. n Namen der Pastoren dan
send, antwortete. TaS Pragramm
war ein reichhaltiges. Tie Referate
durchweg gediegen, waren Produkte,
welche von ernuem Fleisz und tiefern
Studium zeugt 'il. Tie Besprechung
hwipr (ttenfnitsitiSe fnnrrn hitprpiinif

fus von Müwaukee,
Touritag. t II!,r Permittags, Zie Herr C. N. Loomis.

lumbus haben auch für dieses Jahrhung der Plätze für die zweite Sitz

i'Ng. Fortsetzung des Telegaten
Konvent? im Eoliseum, nnrMcnh unb he '.,b?Ittm,sw, ,n!We'der eine große patriotische Feier

t 1 t;'
' t ! k t't 't l

') n n tn !' et l 'f S'U'ft
Ist,''.. s'i 'ii v") t k arn'vitl
l-- i t.;;. i!, fif c. ''.'"

,k,;.-'-
N I iC.t !!! ',! .i;litil

j.lf 'lt;'f t.'MT'N, 'if .lh k !i Ist
k'.,,'c, i ' ,'fi'.:,i,i s.iik'N il rnfi

s!fN f.! lit l TA k jallleJ
.r U nnk.'.'kN. d ,s) tf t 'VWV

I,! !.! ,' iuie:, auf :t möge, u!

et ,t und 7,?,i'.:e zu öfe:f'
l,kip,-.e- n I jrnl 2i'o l'.UU dann lü
jiu'lii V.i .!r ':.!' it BlaienT!
t ;4 in ;tiis;i!i::t l r 'f k "ug t

j.;.1t '.,e, unr cts t.;tiick.l '2t
Irmlich b,.l tn Ir, i't gede.chk.

k siikiil l'i ' r'; IAüU'A und 2 üst

las, wie in LkN-- d?j so auch

Im Lcni, de-- i Ve!',::. Es würd
iuuil iuu,-

- b'.s, tie I,,kud arm un3

'reudemeik sein, i,;'t nürden auch

it spatk'en Ie!,:(,i die Juzndtrimet
zar sehr in d.'r ftinnerung missen,

sie verg'lden oi d.,s Morgenrot die

.iaendz'i! und leerjen einen Üchtei,

schimm auf da il i'iize späte Le-

hen.

.Tie Jugend Ware nie so schön ge

Wesen.

Wenn auch nur eine von den Blüten
fehlte

Zum vollen Lenz, der uns das Herz

bescclte

Und der uns spä!, wenn wir vom

W.ihu genesen,

Im reifen Herbst, da vir die Frucht

gepflückt.

In der Erinnerung das Herz beglückt.'

Unb wenn dann so manche von den

Träumen der Jugend ins üxab sin

ken, so braucht das arme Menschen
herz deswegen noch nicht zu verbluten.

Sonst müßte man ja allen älterer
Leuten ihren Schmerz und ihre Hoff

aungslosigkeit vom Gesicht ablesen
können. Ein Blick ins Leben ober

zeigt uns bei vielen das Gegenteil:
mir sehen Tausende von Jahr zu

Jahr die Bürde des Lebens mit wach

sendet Heiterkeit tragen. So grau
sam ist das Schicksal nicht, daß es alle

Zdeale auf einmal mit rauher Hand
ius dem Herzen risse. Nach und nach,
fast unmerklich stirbt die Sehnsucht
nach manchem Gut, das wir einst heiß

erstrebten. Tas Schicksal macht's
meist gütig: Es läßt vorübergehen
den Wunsch zustmn der Pein." Freil-

ich verglimmen nicht alle Wünsch

ganz, mancher glimmt im Herzens

gründe still weiter, wie der Funk,
unter der Asche, zuweilen wieder hel
ler aufflammend; etwas wünschet
und verlangen, etwas erhoffen muß st

das Menschenherz stets. Aber hin.
sichtlich der meisten Wünsche bleibt db

Erfüllung von Jahr zu Jahr, vo,

Jahrzehnt zu Jahrzehnt aus viel,
leicht zu unserem Besten. Denn gai
oft bedeutet die Erfüllung nur ein,
Neue Enttäuschung, da das wirklich,
Glück immer hinter demjenigen zu

rückbleibt, welches uns die kühne Ma
lerin Phantasie vorzauberte. Darum
dürfte Niickerts Wort da Recht,
treffen:

Guts ist'S, einen Wunsch zu hegen

In der Brust geheimstem Schrein
Mit dem Wahn, an ihm gelegen
Sei das ganze Glück allein.

Gut ist's, daß' der Himmel Irnrnei

Dir verschiebt die WunschgewährZ
Denn beglückt du wärst S nimmer,
Und du hofftest es nicht mehr."

Wie aber am Baume einige ge

slindeste. beste Früchte doch alle Stür
nie überdauern und zur Reise kom

men, so verwirklichen sich wohl auch

einige der edelsten Jugendideale, wenn

auch nicht in der erträumten Weise.
Nur darf man auf kein Glück hoffen,
welches das Schicksal seinen Gunst
lingen mühelos in den Schoß fchüt
ten soll. Das Glück blüht nur dem.
der mit Fleiß seine Schuldigkeit tut,
dem aber überall, ohne daß er ihm
Nachzulaufen braucht, wie die Glücks
ritter in der romantischen Lyrik der

2.17, Ulir Nachmittags, Eröffnung
der zweiten Sitzung durch Henry

Mittwoch. Tonnerstag und Freitag! tc5 ?l,r 'c llki b

den jlatholischen Piarrschulen im And,-!-
Morgen, geleitet von Pastoren

racher, Adam Wurst und! tor'"'" arrangiert. Kinder werden

olm Tchleu führten tief in den! m,'t U,ztt,ltt'eg!e!t,,ng die patriotischen
Reicktlmm des aöttlicke,, Worte I 'd ""ter der Leitung des Herrn

Schnellbacher von Pekin, ersten Vize
Präsidenten des Verbandes. in. Die Lage war kritisch, zumal

!auch zwei Geschütze außer Position

Angst um Thron und eben uocrwog jeoenplls alle anocrcn cocnicn,
war stärker als sein Ehrgefühl.

Aber das italienische Bolk? Welche Gründe bewogen die Kriegs,
brüllcr? Klingende (gründe! Wer das italienische Volk näher kennen

zu lernen Gelegenheit hatte, weifz, wie cnipfänglich die La.zzaroni in

Neapel für paar Toldi sind.' Und für England war der Einsatz schon

paar Soldi werth.
Toch die Negierung? Tie Tiplomaten? Nun, daß Talandrg

absolut englisch" denken gelernt halte, wußte man lange, lind schließlich

überwog wohl das böse (Gewissen, das; man die Bundesgenossen in der
Stunde der Gefahr so schnöde im Stich gelassen hatte, und fürchtete die

Abrechnung nach dem 5lricge mit dem siegreichen Ziveibunde. churkcn

haben immer ein böses Gewissen. Und die Lendctta, die Blutrache ist

ja in Italien Zuhause. Diese Vendetta des Zweibunde? fürchtete man in
?tom. Wer selber hinter der Thüre steckt u. s. w.

Man kaltnlirte offenbar so: Gewinnt der Zwcibund, werden wir für
unsere Treulosigkeit bestraft, leminnen aber die Alliirten, die jetzt so

zreulich in der Patsche sitzen, durch unsere Mithilfe, dann können wir
Äraßes fordern.

fordern? Ja. Aber das Erhalten steht auf einem andern Blatte.
Freilich erhallen" werden sie was, nämlich dcntsche Prügel, wie die

andern auch, und das nicht zu knapp. Wenn sie auch nun den Krieg noch

eine ZÄt lang hinausziehen können - am fchliefzlichcn Endresultate,
dem dcntschen Siege, können sie heute nichts mehr ändern. Jndas er
hiilt seine Lohn.

tn..v kii,.r r:..-- . ij
7.45 Uhr Abends, Unterhaltung

und 5iommerö für die Skatonkel und
deren Tomen im Eoliseum,

hinein unö oienten zum bewnöeren 7: """ ' gerückt waren. Trotz aueoem muroen
Segen und Stärkung. Mittwoch cttysburgcde wird borgelesen altblutiglei! gewahrt.
Abcn diente Pastor Tteinel von Ar- -'

worden und die ,eurede wird .rr, Großmast durch tlm Cch:c:nkung
linzton, Neb,, am Worte im Segen.

I 'oomls der obente Kechtsbe- -
z, , Schiffes über Word befördert.

Montag. 2 Uhr Nachmittags,
Tamtnerfohrt auf dem Illinois und

. . . rsri iifir oer umon 'Haci ic vam, ka .ä Luu i .inhn xurrPeoriafee mit dem Tampfer Eo a am onneritÄg Ziveno Die; r ,.' , . mSUB .flU IUHHI .t nmv..ni
lumbia" in Begleitung der Tamen, eier der tadtschlne anbe ä11 :J ll"e nr bon dem Gewirr der Taiekaze be- -

kannte Große '.m Reiche der Iu-i- t und das Feuer mit dtm Fünf,
ruten und ein tüchtiger Redner, t j auf den
kein atholik, aoer unt der sinmgcn , 7. tnriätUM Unb önnn ein

für die übrigens ein schönes Unter
Haltungsprogramm aufgestellt ist.

räumt war, würd? der Abendgottes,
dienst ausgesetzt und die Prediger
wohnten in corpore bei. Pastor I, I t rr ...n...... i.. iti-

- i v v..
E. Tuschhoif, Fiuanzekretar unse-C- 9 'vraveriauuua nngsrngcs Ausgezeichneter Treffer, der mitt
res Kollegium und Theologischen!?" oie u, euo uerzt a, emver- - unb auä dem Maschinen.
Teminars in Warrington, Mo., derAus dem Staate.

'W44rt4$$MMM4JbbG4
Kebrou. Montaa wurde liier das

HUIUIlll, sv UUj 11 KIC iUUUVllliit
die Festrede zu halten, mit Freuden
annahm, Tas Publikum, ohne Uu.
terschied der Konfession, ist zu dieser
patriotischen Feier herzlich einge
laden.

Johausen, $l; Mrs. Ad. Müller,
A. Oregon Trail Monument feierlich

enthüllt. Trotz des schlechten Wet-ter- s

hatten sich doch V,OOQ Personen
dcivn einoesuuden. Gouverneur Tlo
reliead, Frau Warren Perry und
H. M. Bushnell hielten Ansprachen.

Mad an. T itriktsr ckter Welch

traf seine Entscheidung dahin, dasz

Watson L, Hurdy als rcchtmäszig cr
wahlter Eounty Koniissär anzusehen
sei.

Grand Tvdkeind. Tevartement

kaum des Franzosen eine kolossal
'Dampswolke aufsteigen lich. Don
ncrndes Hurta unserer braven Blau
Zacken begleitete den Erfolg. Der

j.Bouvet" "konnte seine Maschine nicht

mehr benutzen, sah sich genötigt. Se
gel zu setzen und suchte die neutral

Zone zu gewinnen. Schleunigst mach

je sich der .Meteor" an die Verfol

gung des Gegners, mußte aber als
bald davon absehen, weil sein

Schraubt unklar geworden und ein

Bruch de zwischen Ruderrinne und

Rad laufenden Drahtseils eingetreten
war. Jedenfalls kehrte er am Abend

als Sieger in den Hafen von Ha
dann zurück. Anderthalb Tage fpä
ter konnte er, wieder völlig gefechts.
bereit, den Hafen zur Begleitung ei

nes Postdampfers verlassen. Det
.Bouvet" war sa übel zugerichtet,'
daß er auf einen neuen Kampf der

zichten mußte. Längst ist er aus der

Liste der französischen Marine gestil,
chen. Nun liegt sein großer NamenS
Vetter auf dem Grunde des Meeres.
Viel Glück hat die französische Flotte
mit d' k"!den Vouvet nicht gehabt.

Kuropatktn ließ jedemVerwundeten im Russisch.Japani-schc- n

Kriege eine vorher genau fest,
ßffefete Gcldentschädigung auszahlen.

Eommander Huinphreu von der

Pastor A. Bäcker von Sterling. Neb.,
znin Schluß, um nächste's Jahr in
Eiistis, Neb., so der Herr will, wie
der zu tagen.

Im Auftrag: G. I. Jaiser.

War dies richtig?
An dem Abend, an dem Ada

Swanson ermordet-aufgefunde- wnr
dc, soll der Tetektivchef Maloney ei-

net Preisboxerei zwischen zwei Ne-

gern in einer Halle beigewohnt kia

ben. Abgesehen davon, daß solche

Faustkämpfe nach Nebraskaer Gesetz
verboten find, mnß es ferner Wun-

der nehmen, daß seitens der Polizei
Freitag Abend nur 2 Detektive auf
die Spur des Mörders gesetzt wur
den.

als Besucher anwesend war, hielt die

Hauptrede in seiner ihm eigenen in
teressanten Weise. Nachdem mit
passehden Worten vom Präsidenten
des Tchnlboards einer graduieren
den Schülerin ein Diplom überreicht
,rar. kam eil, höchst interessantes
Ltück zur Aufiührimg, welches den
Lehrern und Schülern alle Ehre
machte. Columbia, bewillkommnet
die Einwanderer aller Nationen.
Ta kamen sie je zwei, ein Knabe und
ein Mädchen in ihren National'Ko.
Rinnen, ihre Landesslagge tragend,
in einem kesang um Einlaß bittend.
Bon Fräuli'in Columbia salutierend
empfangen und eingeführt, während
ein Ehorus mit einem herzlichen
Willkommen beantwortete.

Als Schreiber dieses alle Natio.
neu so friedlich nd fröhlich bei ein
ander sah, stieg ein Gebet in ihm
ans: O Herr, laß dieses bald in
unserem ehemaligen Hcimathlande
wahr werden!"

Am Freitag Abend kam diese so

angenehme Versammlung mit einem
Tankesbeschhiß, der lieben Gemeinde
und ihrem freundlichen Seelsorger
herzlich zu danken für ihre so frenrd
liche Aufnahme und Bewirthnng,
durch eine geistgefalbte Predigt von

Der Hülsssond

Eingegangen in der Office der
Cmaiin Tribüne für den, .Hülfsfond
Zer Äriegsnothleidenden von:
Henry Bruns St., Byron, 9ie&. $10

tHold gab ich für Eisen.
Otto Wagner, Omaha, $1; 52c-i- rn

Groß, Omaha, gold. Niug; Al
!,ert Frosch, gold. Ning Frau Äön.
ns, Bntterschalc, Gurkenbehälter:

Patfchkc, Stauten, $1.73; Frau
Ino, Earstens, Ävoca, gold. Ar,n
bau: Frail Fritz Oehlertz, Avoca,
t Goldtbeile: Hn, Necse, Pender,
!l: 1. ''lankmener, Orange, Eas.,
alte französische Silbermüine; John
Tmmiel, Wintide, P:; Hy. Reese,

Vier, Frau Ang. Loptin.
nlö. !!hr: red ini Loptin,

Gretna, 2 silb, Löffel.
Xnrch ,verrn Pastor E. 25. Nuk

r.:m, Benniiigton. Nebr.:
E. Nustdaiim. ?l; Wilhelm

foannan. $1; Jo! EblerS, $1;
Hagedorn, $1; Christ. Stcv

mt, $i ; iniow Hagedorn. Sl. ; Job.
erdhorzt, Eggert Clbcrs, l;

Grand Army. of the Nepublic hat
A. M. Trimble aus Lincoln zum
Assi,'tlnt.ki!ercil'?ldintanten und Al

Berbrechenewclle über Omaha.

In der letzten !Zeit hat in Omaha
eine Welle von Verbrechen eingesetzt,
die geradezu beunruhigend wirkt.
Allein im Laufe des gestrigen Tages
wurden folgende Tiebstähle, die zum
Theil mit Einbrüchen vermengt sind,
gemeldet: Von einem leerstehenden
Haufe an der Nord 2L Str., nahe
Todge, wurden sämmtliche Ksemp
nerartikel gestohlen. Ein Verdächti.
ger, namens Irving, wurde dabei

festgenommen. Auszerdem meldeten:
G. I. Ctimmings, 2H 13 Touglas,
Uhr gestohlen; Lee McGreer, 513
Süd 1 Werkzeuge im Werth von
$W-- t Pat Sugbes, 21)22 Jndiana,
Werkzeuge im Werth von .$5; John
Wick, 12. und Eopitol, um tz7 auf
der Stias'.e beraubt: Adolph Musil,
H75 Süd 13., Artikel im Werthe
von $10 gestohlen; P. C. Harm,
1001 Süd 32., Revolver gestohlen:
L. H. Wieding, Tavenport,
Wringmaschine von Hiiiiewekanda

gestohlen. Wo bleibt die Polizei?

sistent . General . Ouartiermeistcr cr
nannt.

- Fremoni. Bei der Arbeit ertrank
am Sonntag ?.achn!ittag im Platte- -

Flus; bet North Bend der 2izahngc
Otto Hansen boit hier. Tie Leiche
ist noch nicht gefunden.

Nepublican Eity. A. H. Warren,
der seit 12 Jahren Kassierer der
bicsiaen Eommercial State Bank

0, F, Wurn. deutscher Ov!
ker. Augen untersucht für Brillen,

43 5 Brrndeis Gib, Omaha.
Man unterstütze die deutjche Pres

s?, indem man zu ihrer Verbret
tung beitragt.

war, Hot seinen Gvschäftsantheil an
die er Bank an E. ö. Waldo aus
Bosmick verkauft. '

LMLWrcn Mvlmikn Mmjtx.

C

.


